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3. Bild aus Diks Kriegs-Skizzenbuch

Füsilier Dik der Träumer

Vexierbild:
Wo ist der Feldweibel?

Die Kompanie war bei der Heuernte
eingesetzt. Eben war Mittagsverpflegung,

als Füsilier Peter vorbeispringt.
Ob er denn nicht Fassen wolle, rufen
die Kameraden. «Usgschlosse I » Ja, ob

Sexuelle Schwächezustände
sicher behoben durch

Strauss-Perlen
Probepackung Fr. 5., Original-Schachtel 10.,
Kurpackung Fr. 25.

General-Depot: Sfrauhapotheke, Zürich
b. Hauptbahnhol, Lowenstr. 59, Postcheck VIII 16689

er denn keinen Hunger habe? «Doch,
doch», aber er könne jetzf nicht. «Worum

denn?» «Ja der Feldweibel .»
Der habe doch kein Recht, ihn während
der Mittagszeit herumzukommandieren.

f/IBrosserie -Restouronf

Henkasten

«Gang doch zerscht go fasse!» Der
Feldweibel sei sicher nicht damit
einverstanden. «Ja zum Tüfl, lan doch dä
Feldweibel hocke, wo isch dä Gsell
überhaupt?» «Unterm Heufuoder»,
worauf das Mittagessen von der ganzen

Kompanie schleunigst unterbrochen
wurde. F- s-

LE DEZALEY
Pinte Vaudoise

Heimstätte
Waadtl. Weine und
Küchenspezialitäten

Unter den Bogen, Römergasse, b. Großmünster
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z. lZi!ci sus viks rîrisgs-8ki??sr!vuL>i

Füsilier Dil< clsr Irâumsr

Vexisk-dilci:

Dis Xomosnis wsr osi cisr i-isusrnts
sinzszst^t. IiOEN wsr /v^!ttâgzvsrot!s-
czung, si; I^ÜZÜisr k'stsr voros!5oringt.
Oiz sr cisnn nicnt ^S55SN wolls, ruisn
ciîs Xamsrscisn. «l^!g5ciiio55s » 1s, oo

5exue»e 5cnvscneiu!tsncje
siclisr Osliolzsri clurcli

^okep-ckung s^?. 5, cZ?igms!-5<:!iâcnI«! 10.,

vsrisrsl-vspoti 5«rsus;sc»cz»lis>cs, lüricli
K ^suplksknkol, I.àv/ê?>!>^ 5?, I>oi«cksn!l VI!! 16«s?

sr clsnn lcsinsn r-Iunczsr iisizs? «Docii,
ciocii», sizsr sr icönns jstz:t nicnt. «Wor-
um clsnn?» «la cisr fsiciwsiosl .»
Dsr iisizs ciock lcsin ksciit, !nn wsiirsnci
cisr /^!tt<zg5?sit nsrum?uicommsnci!srsn.

àà/s/7

«Osng ciocii ^srsciit go is55s!» Dsr
^slciwsiizsi 5sî siciisr niciit cismit s!n-
vsrstsncisn. «1s ?um lüii, lsn ciocii cis
^siciwsiizsl iioclcs, wo izcii cis (55sII
üizsriisuot?» «l^lntsrm r-Isuiuocisr»,
worsui cisz /^iltsciszzsn von cisr gsn-
?sn Xomosnis zciiisunigît untsrizrociisn
wurcis. ^> ^

i^L VLX^I^LV
?ints Vsucloize

IlelrnstStte
Vi7sâ6tl. Vi^eine uncl

XücneosperisIitÄtell
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